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Wochenblatt der 
Marktgemeinde Wiggensbach

Gemeindeamtliche Bekanntmachungen
Zusätzliche Möglichkeit für das  
Bezahlen von Parktickets in Wiggensbach
Seit letztem Jahr kann an den neuen Parkscheinautomaten 
(Freibad, Parkhaus und Parkplatz Panoramarena) nur noch bar-
geldlos bezahlt werden. Durch einfaches Hinhalten der EC- 
Karte oder wer möchte seines Handys oder seiner Smartwatch. 
Die Eingabe einer PIN ist nicht erforderlich.
Ab sofort können Sie als Alternative zum Ticketkauf am Park-
automaten, das Parken mit der App »EasyPark« bezahlen. 
Vorteile gegenüber dem Ticketkauf:
• Flexibel: Die Parkzeit lässt sich per App starten, stoppen 
 und verlängern – von überall. Überzahlung oder eiliges 
 Nachlösen am Automaten gehören der Vergangenheit an.
• Sparsam: Die Gebühren werden minutengenau abgerechnet.
 Strafzettel können durch einfaches Verlängern aus der Ferne 
 vermieden werden.
• Kein Papierverbrauch, durch den Entfall des Ticketausdrucks.
Unter dem folgenden Link können Sie die kostenlose Easy 
Park-App herunterladen und sofort losparken: https:// invite. 
easypark.net/Jetztladen. Selbstverständlich ist das Bezahlen 
mit EC-Karte, Handy oder Smartwatch ohne PIN am Park-
scheinautomaten weiterhin möglich. Die Park-App ist nur eine 
zusätzliche Alternative. 

Grablichtautomat am Friedhof abgebaut
Aufgrund der immer geringer werdenden Nachfrage nach Grab-
lichtern war der Automat für den Betreiber leider nicht mehr 
rentabel. Deshalb wurde er mittlerweile abgebaut. Bitte denken 
Sie vor Ihrem nächsten Friedhofbesuch daran, ein Grablicht 
mitzubringen. Hinweisen möchten wir Sie in diesem Zusam-
menhang, dass der Fachhandel vollständig kompostierbare 
Grablichter anbietet. Auch dies wäre ein kleiner Beitrag zur 
Müllvermeidung. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Außenstelle Sozialpsychiatrischer 
Dienst Kempten der Diakonie Allgäu
Der nächste Termin findet am Dienstag,  
23. April, von 9.00 bis 12.00 Uhr im 
Rathaus, 1. Stock (Büro links), statt. 
Termine sind immer am 4. Dienstag im 
Monat. Die Beratung ist kostenlos und auf 
Wunsch anonym. Jasmin Jiwa unterliegt 
der Schweigepflicht.
Wir bitten Sie um vorherige telefonische Terminvereinbarung 
unter Nr. 0831/54059-246 oder 0173/1989740.
Jasmin Jiwa freut sich darauf Sie kennenzulernen. 
Der Sozialpsychiatrische Dienst bietet Unterstützung 
für Menschen ab 18 Jahren an, die 
•  psychisch erkrankt sind oder sich in einer seelischen Krise 

befinden.
•  eine psychische Erkrankung befürchten 
•  eine/n Angehörige/n haben, die/der psychisch erkrankt ist 

oder sich in einer seelischen Krise befindet.

Die Beratung /Unterstützung besteht aus:
•  Klärung des Hilfebedarfs   •  Unterstützung bei Anträgen
•  Sozialrechtlicher und psychosozialer Beratung
•  Krisenintervention
•  Weitervermittlung an diverse Dienste und Einrichtungen.

Der Gemeindejugendpfleger informiert: 
Der Jugendtreff ist aktuell mit wenigen Ausnahmen von  
Dienstag bis Donnerstag ab 15.30 Uhr geöffnet. Um 18.00 Uhr 
schließt der Treff bisher und wenn keine Besucher mehr da  
sind auch früher. Eine Verlängerung der Öffnungszeiten und 
Ausdehnung auch auf das Wochenende ist möglich, wenn  
sich Jugendliche finden, die bei der Organisation unterstützen 
möchten. Der Besuch ist für alle Kinder und Jugendlichen der 
Gemeinde möglich. Gesellschaftsspiele, Tischkicker, Billard, 
Dart, Getränke und Snacks laden zum Verweilen ein. Hier  
können sich Kinder und Jugendliche auch gemeinsam treffen 
und eine schöne gemeinsame Zeit verbringen.
Während der Öffnungszeiten findet keine Betreuung oder  
Beaufsichtigung statt. Informationen zu Öffnungszeiten können 
vor Besuch des Jugendtreffs unter folgender Seite eingesehen 
werden: https://www.juwi.online/kalender/

Der Familienbeauftragte informiert:
Das Spielmobil wird vom 2. bis 6. September 2024 nach Wig-
gensbach kommen. Das diesjährige Motto lautet: »Druiden, 
Barden, wilde Stämme«. Für diesen Zeitraum suchen wir  
Jugendliche oder Erwachsene, die als Leiter/in oder Betreuer/
innen das Spielmobil unterstützen möchten. Zur Vorbereitung 
der Betreuung wird es kostenlose Schulungstermine geben. Die 
Unterstützung wird mit 60,– Euro pro Spielmobiltag vergütet.
Eine gewisse pädagogische Grunderfahrung wäre bei der  
Leitung sehr hilfreich. Wir benötigen eine/einen Leitungsbe-
treuer/in und mindestens drei weitere Betreuer/innen.
Die Teilnahme an einem der beiden Termine ist Voraussetzung 
für die Betreuer-Tätigkeit. 
Die Termine für die Betreuerschulung sind: 
Samstag, 8. Juni, 9.00 bis 16.00 Uhr, (nur für Leiter/innen)
Samstag, 13. Juli, 9.00 bis 16.00 Uhr, (für alle Betreuer/innen)
Sonntag, 14. Juli, 9.00 bis 16.00 Uhr (für alle Betreuer/innen)
Interessenten melden sich bitte am besten per E-Mail unter  
jl@wiggensbach.de mit vollständigen Kontaktdaten. 
Informationen sind auch telefonisch einzuholen unter Nr. 
08370/9200-37 beim Familienbeauftragten Jonny Lovrinovic.

Sommerferienprogramm 2024: Für die Gestaltung des Som-
merferienprogramms können sich bisherige und neue Veran-
stalter mit ihrem Angebot bereits jetzt anmelden. Die Zeitdauer, 
Anzahl der Personen und Altersgruppe können Sie als Veran-
stalter selber festlegen. Ebenso einen kleinen Unkostenbeitrag 
erheben, wenn dieser notwendig ist.
Alle Angebote sind willkommen: Dazu gehören handwerkliche 
Aktivitäten, Bastelangebote bis zu gemeinsamen Spiel- sowie 
Bewegungsangeboten und alles, was Sie für das Gemeinde-
leben für eine kleine Kindergruppe in den Ferien beisteuern  
können, um in der Gemeinde ein schönes Angebot zu schaffen.
Der Zeitraum, in dem Ihr Angebot stattfinden kann, umfasst die 



Zeit vom 29. Juli bis 30. August 2024. Wie bisher auch schließen 
wir den Feiertag und die Wochenenden aus. Bei der Organi-
sation unterstütze ich Sie sehr gerne mit notwendigen Räumen 
oder Material, sowie bei allen Fragen vorab.
Gern sende ich Interessenten einen Anmeldebogen zu und  
beantworte Ihre weiteren Fragen in einem persönlichen Ge-
spräch. Senden Sie dazu bitte ein E-Mail an jl@wiggensbach.de 
bis zum 29. April 2024.

Problemmüllsammlung. Am Donnerstag, 25. April 2024, führt 
der ZAK wieder eine Problemmüllsammlung durch. 
Ermengerst am Feuerwehrhaus  von 10.15 bis 11.00 Uhr
Wiggensbach am Wertstoffhof  von 12.00 bis 13.30 Uhr
Was wird angenommen? Säuren, Chemikalien, Medikamente, 
Farben und Lacke, Pflanzenschutzmittel, Batterien, Insekten-
spray, Imprägniermittel, Lösungsmittel, Verdünner, usw. 
Das alles kann kostenlos bei der Problemmüllsammlung abge-
geben werden!
Was wird nicht angenommen? Problemabfälle und Sondermüll 
von Gewerbebetrieben, Altöl, Altreifen, Munition, Tierkadaver, 
Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren, Restmüll und Wertstoffe.

Wiggensbach ist mit drei 
Projekten dabei!

eCarsharing – Mitfahrplattform »fahrmob« - Mitfahrbänkle 
Nachdem Ende April 2023 im Gemeindegebiet fünf Mitfahr-
bänkle aufgestellt wurden, ist Wiggensbach nun mit insgesamt 
drei Projekten bei AllgaEu-Mobil dabei – Machen auch Sie mit !
eCarsharing. Seit Mai 2022 gibt es bei uns das Projekt eCar-
sharing – auf Deutsch: Ein Elektroauto zum Ausleihen. Das  
Wiggensbacher eCarsharing-Auto steht gut geschützt im Wig-
gensbacher Parkhaus und wartet auf viele Nutzer: Probieren Sie 
es doch einfach mal aus! Unser Angebot für Sie, um jederzeit 
mobil zu sein! Keine monatlichen Fixkosten, einmalige Regist-
rierungsgebühr und ein fairer Zeittarif in Verbindung mit einer 
ansprechenden Kilometerpauschale. Sehr interessant auch für
Fahranfänger! Es geht ganz 
einfach: Sirch-Mobility-App 
im Play-Store oder App-
Store downloaden, regist-
rieren, buchen und losfah-
ren! Alle Informationen 
finden Sie unter: www.
sirch-mobility.de. 

Fahrmob.eco – Mitfahren und Mitnehmen
Den Individualverkehr entlasten und dabei gleichzeitig etwas 
Gutes tun. Das ist die Idee der Mitfahrplattform »fahrmob«.  
Bereits über 20 Gemeinden, die Stadt Kempten und über 100 
Vereine im Allgäu stehen hinter diesem neuen Mobilitätsange-
bot. Das Grundprinzip ist ganz einfach: Anmelden, gemeinsam 
fahren und Fahrteinnahmen für einen Verein eigener Wahl spen-
den. Durch das Projekt »fahrmob« werden die Mobilität im länd-
lichen Raum gestärkt, ein Beitrag zum Klimaschutz geleistet 
und die Vereine unterstützt. Insbesondere für Pendler und Stu-
dierende sind Mitfahrgelegenheiten und Fahrgemeinschaften 
eine kostengünstige und klimaschonende Alternative zum eige-
nen Auto. Autobesitzer wiederum können ihren PKW bei ohne-
hin unternommenen Fahrten besser auslasten. Schauen Sie 
doch einfach mal rein und probieren Sie diese neue Form der 
Mobilität mal aus. Infos unter www.fahrmob.eco und auf  
unserer Homepage unter www.wiggensbach.de. Auskünfte  
erteilt Ihnen auch gerne Frau Gäbl vom Amt für Kultur und  
Tourismus im WIZ, Tel.08370/8435.

Für alle, die keinen Internetzu-
gang haben, gibt es auch eine 
Telefonzentrale, über die Fahrten 
angefragt werden können:  
Jeden Montag, Mittwoch und 
Donnerstag von 8.30 bis 12.00 
Uhr unter Tel. 08323/99836-12 
anrufen! Einfach Fahrtwunsch 
und Kontaktdaten durchgeben, 
die Regionalentwicklung Ober- 
allgäu sucht passende Ange-
bote und meldet sich zurück!

Mitfahrbänkle. Dank der Zusammenarbeit mit der Regional-
entwicklung Oberallgäu e.V. ist unsere Gemeinde im Individual-
verkehr nun noch mobiler: Ende April wurden insgesamt fünf 
Mitfahrbänke im Gemeindegebiet durch den Bauhof aufgestellt. 
Die Mitfahrbänke stehen an folgenden Standorten: Feuerwehr-
straße 1 (gegenüber Bio-Schaukäserei), neben der Bushalte-
stelle am Marktplatz, am Marktplatz 3 vor dem Rathaus, in der 
Römerstraße 2 in Ermengerst (Nähe Landgasthof »Alte Säge«) 
und an der Schulstraße 10a in Ermengerst. 
Nun warten die Mitfahrbänke auf rege Benutzung! Das Prinzip 
ist ganz einfach: Man setzt sich auf die Bank und wählt am 
Schilderhalter aus, in welche Richtung man mitgenommen wer-
den möchte. Fährt eine andere Person in die entsprechende 
Richtung, kann diese den Wunsch erkennen und sich als Mit- 
fahrgelegenheit anbieten. Dieses Angebot soll eine umwelt-
freundliche und klimaverträgliche Alternative zum Auto und  
eine Ergänzung zum öffentlichen Nahverkehr sein, mit der zeit-
liche Lücken abgedeckt werden können. Zusätzlich fungieren 
die Mitfahrbänke auch als Treffpunkt für die Mitfahrplattform 
»fahrmob«. Die Mitfahrbänke sind eine allgäuweite Aktion der 
Regionalentwicklung Allgäu, die Mitnahme ist kostenfrei, frei-
willig und erfolgt auf eigene Gefahr. Mitgenommene sind bei 
deutschen Kfz.-Versicherungen automatisch über die Haft-
pflichtversicherung des Unfallverursachers abgesichert, es be-
darf keiner zusätzlichen Versicherung.

Fundamt: 
Ein Kettenanhänger
(Fundort: Spielplatz Bibertal) 
wurde abgegeben. Bürgermeister


